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iWeg gekommene Werttitel. - litres dkparns. - fitoli narri.

Par ordonnance de ce jonr da pr6sident du tribunal de la Sarine' ä
Fribourg, sommation est faite au dötenteur inconnu du titre suivant:
Obligation 3l/s °/o du Canton de Fribourg de 4887 de fr. 4000, N° 12,477
avec feuilles de coupons, d'avoir ä les produire au greife du tribunal de
la Sarine, ä Fribourg, dans le dälai de trois ans, 4 partir de la premiöre
publication du present avis, faute de quoi l'annullation en sera prononcöe.

Fribourg, le 43 octobre 4903.. -. (W. 891)
Le greffier: M. Berset.

Hamburg-Bremer Feuerversicherungs-Gesellschaft in Hamburg.
An Stelle der bisherigen werden hiedurch folgende Rechtsdomizile

verzeigt:-
Für den Ranton St. Gallen bei Herrn A. Dietrioh-Bryner, Neugasse

Nr. 46, in St Gallen.
Für den Kanton Baselland bei Herrn Ed. Hurni-Löw in Liestal.
Zürich, den 6. November 4903.

Die Generalrepräsentanz für die Schweiz:
(D. 416) Emil Helbling.

Kollokationsplaa. —
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249 et 250.)

L'ätat de collocation, original ou rectifiä,

Sasse en force,' s'll n'est attaqrte dans les
ix jours par one action intentäe devant

le jnge qui a prononcä la faillite.
Gradaatorla. ' l:

(L. E. 249 e 250.)
La graduatoria originale o rettificata diventa definitiva se non ö impngnata sei

termine di dieci giorni con un'axione promossä davanti al gindice che ha pronunclato
AI falltmAnfn •11 fallimentb.

I i

Et. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (47471)
Gemeinsohuldner: Hoffmann, Robert, von Uster, Liegenschaftsagent,

Bäckerstrasse Nr. 26, in Zürich TIT.

Anfechtungsfrist: Bis 47. November 4903 beim Einzelrlohter>im
beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung
einer Klageschrift im Doppel.

Ct. del Ticino. Ufßcio dei fallimenti di Lugano.
Fallito: Cozzetti, Angelo, in Maroggia.

(4764)

Data del depösito: 44 novembre 4903.
Termine per' prömuovere l'azione d'opposizione: 24 novembre 4903.
Seconda adunanza dei creditori: 30 novembre 4903, alle ore 3 pom.,nell'ufflcio di eseouziöne e fallimenti, in Lugano.

Ct. de Yaud. Office des faxtlites de Nyon.
Failli: Besson, Simon, coutelier, ä Nyon.
Dölai pour intenter l'aotion en opposition: 20 novembre 4903.

(1767)

Schlesische Feaerversichernngs-Gesellschaft in Breslan.
Für den Kanton Bern wird das Rechtsdomizil verzeigt bei Herrn

Fürsprech Otto "Wettstein in Bern an Stelle des zurückgetretenen Herrn
Robert Heimel daselbst (D. 447)

Zürich, den 9. November 4903.
In Vollmacht 1

der Schlesischen Feuerversicherungs-Gesellschaft:
Die Generalagentur für die Schweiz:

E. Stauder.

Einstellung des Konkursverfahrens. — Suspension de la liquidation.
(L. P. 230.)

La faillite sera' clöturäe fante par les
cräanciers de räclamer dans les dix jonrs
l'application de la procedure en mattere, de
faillite et d'en avancer les frais.

(B. G. 230.)
Falls nicht hinnen zehn Tagen ein

Glänbiger die Durchführung des
Konkursverfahrens hegehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das Ver-
ahren geschlossen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (4748*)
Gemeinschuldnerin: Frau Abbt-Niederer,E., Uhrenhandlung,

Badenerstrasse 73, in Zürich HI.
Datum der Konkurseröffnung: 28. Oktober 4903.
Datum der Einstellungsverfügung: 3. November 4903.
Einspruchsfrist : Bis .47. November'4903.

Konkurssteigerungen.
(B.-G. 257.)

Kt. Zürich.

Vente aux eneberes pnbUques aprte faillite.
(L. P. 257.)

(4766)Konkursamt Wetzlkon.
Gant-Ktickrnf.

Die n. Liegenschaftengant im Konkurse des Graf, Heinrich,
Loch-Hinwil, welche auf Donnerstag, den 49. November 4903, naohmittags
t3'/* Uhr, angesetzt war, fällt zufolge « Verkauf aus freier Hand» dahin.

Verhandlung nherdenlchlassrertrag. -Migration snr lteologation de concordat
(B.-G. 304.) (L. P. 304.) Ii

.Les opposants an concordat ipeuvent s«

präsenter ä l'andience poor faire valoir lenrs
Die Glänbiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in !der Verhandlung

anbringen.

Ct. de Yaud.
mcfyens d'opposition.

* -

Office des faillites de Payerne. r \"(4765)

Döbiteur: Mosconi, Jaques, menuisier, äPayerne. www»
Jour, heure et lieu de l'audience: Vendredi, 43 novembre 4903, ä

40V« heures du matin, • en salJe du Tribunal, ä Payerne.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eomiÜWSf

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
4903. 9. November. Unter dem Namen Münnerchor Innerberg besteht

in der Dorfschaft Innerberg, Gde. Wohlen, Amt Bern, ein Verein, welcher
die Pflege des Gesanges und der Geselligkeit zum Zwecke hat Die Vereinsstatuten

sind am 30. Dezember 4898' festgestellt und angenommen worden.
Mitglied des Vereins ist jeder durch Stimmenmehrheit aufgenommene
Sangeskundige, der ein Eintrittsgeld von Fr. 4 und ein monatliches
Unterhaltungsgeld von 50 Bp. entrichtet Der Austritt erfolgt durch schriftliche
Anmeldung beim Präsidenten, Tod oder Ausschluss seitens der
Vereinsversammlung. Der Verein wird von einem Vorstände von drei Mitgliedern
geleitet, welcher alljährlich in der Jahresversammlung des Vereins ans
sämtlichen Mitgliedern durch absolutes Stimmenmehr der Anwesenden
gewählt wird. Die Einladung zu den Versammlangen geschieht durch
Umbieten durch den Weibel. Der Verein wird nach aussen rechtsverbindlich

vertreten durch Kollektivunterschrift des Präsidenten und des Sekretärs
des Vorstandes. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet hur das
Vereinsvermögen; es ist also die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ausgeschlossen. Präsident des Vorstandes ist dermal Fritz Staub, Johannesen,
Landwirt, im Innerberg; Sekretär des Vorstandes ist dermal Friedrich
Heggj Landwirt, auf dem Frieswilfeld zu Frleswil.

9. November. Die Kommanditgesellschat unter,der Firma Boosohüz
& Cle in Bern (S. H. A. B. vom 25. April 4890, pag. 337;'44. Januar 4895,
pag. 39; 42. Januar 4899, pag, 38, und 2. Mai 4901, pag. 641) hat sich
infolge Verkaufs des Geschäftes an die Aktiengesellschalt Boosohüz, Heu-
berger & C'v in Bern aufgelöst und es ist die Firma nach bereits
beendigter Liquidation erloschen.

9. November. Die Genossenschaft unter der Firma Verein
Schweizerischer Käsehändler, mit .Sitz In Bern, hat in der Generalversammlung

vom 4. August 4903 ihre Statuten revidiert, und dabei folgende
Aenderung der im Schweiz. Hahdelsamtsblatt Nr. 233 vom 28. Juni 4904,
pag. 929, publizierten Tatsachen getroffen: zum .Genossebschaftszw'eoke
gehört nun auoh die Aufstellung von für alle Mitglieder verbindlichen
Vorschriften über An-', und Verkauf der Käse und Abschluss von derartigen
Vereinbarungen mit Käsehändlern, welche dem Verein nicht angehören.
Das Eintrittsgeld ist auf Fr. 20 erhöht worden. Der freiwillige Austritt darf
nioht vor Ablauf .von drei Jahren und zwar: für die bisherigen Mitglieder
vom 4. August 4903 und für neu Eintretende vom Eintritte an, und nur
auf Ende des betr. Kalenderjahres •erfolgen. Er muss mindestens drei
Monate vor Ablauf des hetr. Kalenderjahres Schriftlich bei dem Vorstande
erklärt werden. Erfolgt eine solche Erklärung nicht, so ist der Austritt In
gleicher Welse jewellen für fernere drei Jahre ausgeschlossen. Der
Vorstand besteht nun aus dem Präsldenen, dem Vizepräsidenten, dem Kassler,
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'dem Sekretär, sowie sechs Beisitzern. Der Vorstand Vertritt die Genossenschaft

gegenüber dritten Personen und vor Gericht. Präsident, bezw.
Vizepräsident und Sekretär fübren je zu zweien die verbindliche Unterschrift
durch kollektive Zeichnung. Die übrigen ' publizierten Tatsachen bleiben
unverändert Sodann sind gewählt worden: als Vizepräsident anstelle des
ausgeschiedenen F. Bürgi, das bisherige Vorstandsmitglied Ferdinand Roth,
von und in Burgdorf, und als Sekretär: Samuel Haldemänn, von Eggiwil,
Notar, in Biglen; sowie als ^Vorstandsmitglieder an Stellö des zum
Vizepräsidenten ernannten Ferdinand Rotb und des ausgeschiedenen Jakob
Steinegger: Gottlieb Bühlmann, von und in Grosshöchstetten, und Ernst
Röthlisberger, von Langnau, in Firma «Röthlisberger & C'e», inHerzogen-
buchsee.

Tessl« — Tessin — Tlclne
TJfficio di Lugano.

1903. 2 novembre. Sotto la denominazione Banca Agricola-Commer-
ciale Ticinese & stata costituita in Lugano una assooiazione, avente per
iscopo di procacciare 'il credito ai propri assöciati e clientela col mezzo
della cooperazione e del risparmio, di favorire lo sviluppo del commercio,
dell'agricoltura e delle industrie, specialmente nel cantone. Gli stätuti
sono del 28 settembre 1903. La durata dell' associazione 6 dl 50 ärini a
partire Sail' iscrizione al registro di commercio. Per essere ammessi
neir associazione bisogna fame domanda per iscritto al consiglio d'ämifri-
nistrazione, dichiarando di sottoporsi alle norme dello statute. La domanda
dev'essere controstlmata da due assöciati che facciano fede dell'onorabilitä
del richiedente. Gli enti cbe hanno personalitä giuridica possono far parte
dell' ässociaziöne. Essi devono design are la persona autorizzata a rappre-
sentarli. Questa acquista, finchö dura il süo mandate, i dirittl e doveri
degli assöciati, ma non ö eliggibile come tale alle cariche sociali. L'asso-
ciato ö obbligato di versare una tassa d'ammisslone di fr. 2, per i sottoscrit-
tori fino a 10 azioni, e di fr. 5tper,un numero superiors, di sottosorivere
e versare l'importo di.almeno un'azione cbe ö di fr. 50 epagare, per ogni
aziohe, la quota di contribuzione al fondo di riserva come sarä determinate
ogni anno a cura del consiglio d'amministrazione dividendoil'importo del
fondo stesso, risultante dall' ultimo bilancio, per il hurnero totale delle
azioni. La qualitä di associate si per demediante dichiaraziorie di recesso da
farsi per ogni chiusura annualejli gestione e previo preavviso di tre mesi da
darsi al consiglio d'amministrazione. All' associato che recede sarä rim-
borsato l'importo delle azioni postdate, valutate al 'corso della glornata;
nella valutazione non saranno computati i fondi speciali e della riserva.
Chi, per motivi non riconosoiuti validi dal, consiglio d'amministrazione,
sia rimasto per tre mesi consecutivi, in mora coi versamenti sulle azioni
sottoscritte, perde pure il diritto di associato senza poter ripetere l'importo
che giä avesse versato in accönto. I versamenti fatti däi sottoscrittori di
pib azioni, saranno computati in modo da coprire .una o piü azioni;
l'eccedente Iräzidne cadrä a favore della cassä sociale, ldoltre il cönsigliö
d'amministrazione ha facoltta di esoludere dall' associazione l'associato cbe
abbia costretto la banca ad atti giudiziali per ottenere il soddislacimento
delle obbligaziohi da lui contratte colla medesima, che abbia commesso
azioni riconpsciute disonorevoli o di grave danno all' associazione, o che sia
cäduto interdetto, inabilitato o sia stato condannato per reati oomuni,
o che il consiglio d' amministrazione, per speciali motivi d' interesse sociale
ritenesse opportuno di escludere. L'associato escluso sarä rimborsato
dell'importo delle azioni possedute come l'associato che recede. Ii patri-

monio dell' ässöciazione ö solo galante per le obhligazioni della stessa; ogni
responsabilitä personate dei singoli membri resta esclusa. Le comuni-
cazioni dell'associazlone saranno validamente fatte sul Foglio officials can-
tonale ed ancbe sul Foglio officiate svizzero di commercio £er quanto
riguarda la pubbllcazione del conto e del bilancio. Questi saranno formatl
al 31 dicembre di. ogni anno. Gil utili realmente conseguiti in.base al
bilancio, "saranno, previo prelevamento dell' interesse del 4 > al capitals
sociale, ripartiti come'segue: 60% agli afesociati, 20% al fondo di riserva,
40% äl direttore ed impiegati, 10% a disposizione del consiglio
d'amministrazione per i membri dello stesso e per costituire un fondo di pre-
videnza od altre rimunerazioni speciali. Gli organi dell'associazione sono:
1° l'assemblea generate; 2° il consiglio d'amministrazione composto di sei
membri; 3° la direzione; 4° il comitate di revisions e controllo. L'assc-
ciaziöne ö rappresentata nei suoi rapporti coi terzi dal direttore, ed ö
validämente obbligata verso gli stessi dalla firma collettiva del direttor e di
un membro del consiglio d'amministrazione. II consiglio d'amministrazione
ö composto da Giovanni Galli, presidents; Paolo Vegezzi; vice-presidente;
Paollto Somazzi, segretarlo; Emilio Riva, fu Stefano, Battista Beretta
Piccoli, fu Battista, Giuseppe Bernasconi, fu Carlo, i primi cinque domi-
ciliati in Lugano, 1'ultimo a Vigahello. II direttore ö Francesco Soldati,
domiciliate a Gentilino. '

9 novembre. La ditta Eligio Ventura, in Lugano (F. u. s. di c. del
26 maggio 1903, n° 208, pag. 829), ä cancellata d'ufficio in seguito a falli-
mento e dietro decreto 7 novembre 1903 del tribunate distrettuale di Lugano.

Kraftloserklärung einer Händelsausweiskarte.
Die der Firma Albert Newe, Zeitungsverlag, in Zürich,"""unterm

14. August 1903 ausgestellte und 1 nun verloren gegangene rote
Handelsausweiskarte Nr. 3409, z. Zt. auf die Reisenden Joh. Pas sau er und
Jos. Wendel lautend, gültig für das II. Semester 1903, wird hiemit
kraftlos erklärt und hat nur das an die Firma verabfolgte Duplikat Gültigkeit.

Zürich, den 9. November 1903.

Statthalteramt,
(V. 46) J., II» Müller.

Eiög, Amt liir geistiges Eigentum. — Bureau leäeral de la proprio intellectnelle,

Marken. — Marques.
JGintr-agixrigen. — Enr-egisti-ements.

BT0 16538. — 9 novembre 1903, 81
Dreyfus frAres & C°, fabricants,

Bienne (Suisse).

Cadrans, mouvements et boites de montres.

ROLAND

Schweis

Nichtamtlicher Teil — Partie dob officiell«

Offizielle tind private Diskontosätze.
Mitgeteilt von der Kantra&lbank Bern.

(Der Privat- reap. Harktsstvs ist der Nehmersate erster Banken für langeictitige Accepte.)

1903
3. Oktober

10. „
17- „
24. „
31. „7. November

Offiz.
Satz
4

4
4
4V«
17»
4'/j

' Privat-
Satz

37»—7«
37B-V«
37«
4
4
4

Belgien
Offiz. Markt-
Satz
4

4
4
4
87«
37«

Satz

8'/»
37«
37«
37«
37«
37«

Deutschland
Offizl Privat-

Satz
87«
37«
37»
87«
37»
37»

Holland
Offiz. Markt-

MaHaud
Offil. Markt-

Satz
4
4
4
4
4
4

Satz

37»
37»
4
37»
87»
37»

Satz

37'»
37»

37»

Satz
&

5
6
5
6
6

Satz

47«
47»
4»/»

'47«
47«
47«

Satz

London
Offiz. Markt-

Satz

87«tV»
38/i8-uA«
37»—7»
37«—7«
8u/i»-'7>«
317»»*47'»

Paris
Offiz. Markt-

Wien
Offiz. Markt-

Satz
8
8
3
3
3
3

Satz

27»
27«
27«
27«
2V«
2V«

Satz

87»
87»'
4
37»
87»
87»

Satz

87»
87«
87«
37»
37»
87«

St. Petersburg New-Torb1
Offis.»
Satz

Markt-
Satz od call

47» 6-57» 27»
47» 5—67* 27«
47» 47« 2
47« 47» 27»
47»-57»
47»

478 5, 4
47« 47»-S

* Für dreimonatliche Papiere.

Verschiedenes — Divers.
Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten von Amerika. Die «New

Yorker Handelszeitung» schreibt in^ ihrer Wochenschau vom 31. Oktober:
Die Vorkommnisse der Woche waren eher dazu angetan, die in alten Kreisen
vorherrschende zurückhaltende Stimmung noob zu bestärken. Den Meldungen
über Schwierigkeiten von Finanzinstituten Pennsylvaniens und Baltimores
haben sich in dieser Woche solche aus St. Louis angereiht, und dazu wird
über neue Restriktion in industriellen Kreisen berichtet. Die bisherige
Produktionsbesctaränkung in der Roheisenindustrie genügt augenscheinlich
noch nicht zur Herbeiführung besserer Verbältnisse, es wird eine am Montag

hier abzuhaltende Versammlung östlicher Produzenten über weitere
Durchführung der Massregel beraten. In Montana haben gerichtliche
Streitigkeiten die Schliessung aller Kupferminen der Amalgamated Copper
Co. änf unbestimmte Zeit zur Folge gehabt, wodurch die Kupferproduktion
des Landes um ein Drittel Verkürzt wird, und in Pennsylvanlen sind'meHr
'als 120 Kohlengruben für eine Woche geschlossen worden, was Minder-
pröduktlön von einer halben Million t Kohle bedeutet.

Auch der Verkehr auf einigen Bahnen lässt eine Abhahme ersehen.
Ingesamt übersteigen die Bahneinnahmen jedoch andauernd die des Vör-
jähfes. Der Versandt von Kaufmännsgütern und Maschinerie !nach • dem
Westen ist gleich umlangreich, wie In dem,letzten Jahre. Atich bezüglich
der Warenausfuhr liegen recht ermutigende. BeriÖhte vor. So war in ietzter
Woche die'Malsäusfübr die grösste seit dfei MönÜten und der Warenexport,

wenngleich kleiner als Vor einem Jähre, der bisher grösste dör
Saisofa. Der Bäjamvtollversahd dach dem Ausländ ist ebenfalls umfangreich.

JDäs Geäch'äftsvoliitaen .reicht insgesamt an das ' jüngste 'Höchniveaü
nicht heran, hält aber öineh Vergleich mit älteb frühetSii Jahren aus. Däs

Hörbstgeschäft gibt 'durchgängig zur Befriedigung Ahlass, auch sind die
Aussichten für das Frübjabrsgeschäft in den meisten Bräuchen recbt
ermutigend. Während der letzten Tage war allerdings die Temperatur nicht
niedrig genug, um das Geschäft in Winterkleidung zu beleben.

Die Spinner zögern andauernd mit Ankauf und behaupten, im
Verhältnis zu den Verkaufspreisen der fabrizierten Ware sei das Rohmaterial
immer noch zu teuer. Auch in anderen Zweigen der Textilindustrie steht
viel Masobiuerie still. In der Schuhwärenbranche herrscht dagegen grosse
Aktivität. Das Hauptmoment dös Eisenmarktes ist scharfe Konkurrenz

zwischen den südlichen und nördlichen Produzenten und scheinen noch
niedrigere Preise für Roheisen in Aussicht zu stehen, wogegen die
Stahlpreise sieb behaupten.

— Textilwarenmarkt Im nördlichen Bulgarien. Ein deutscher Konsulatsbericht

bemerkt im einzelnen u. a. folgendes:
Wollgarne: Die Einfuhr ist mit.Rücksicht auf die einheimische

Produktion nicht bedeutend.
^eisse Baumwollgarne werden zu 60 7« aus England bezogen.

Die billigere' Ware liefern Italien und Ungarn.
Nähfaden kommen zu 70 7« aus England und zu 30% aus Deutschland.

Von den Häkelgarnen liefert Italien 30%, Deutschland 25%,
Oesterreich 207», den Rest England und die Schweiz; Deutschland"
liefert vorzugsweise billigere Sorten.'

An bedruckten Baumwollstoffen (Sommerartikel) werden aus
England 60 %, aus Deutschland 4 % bezogen; Cretons, Zephirs u. a. kommen
zu 50 7» aus Deutschland, die andere Hälfte liefern Holland, Italien und

Spanien.
iAn der Lieferung von Wirkwaren und Trikotagen (Normalwäsche,

Strümpfe, Handschuhe) list Deutschland mit 50%, Oesterreich
mit 80 % und Frankreich mit 20 7« beteiligt.

Feine Herren- und Damenwäsche werden aus .Oesterreich
bezogen ; einfachere Ware aus Deutschland; ungestickte Hemdeneinsätze
kommen nur aus Oesterreich, gestickte Hemdeneinsätze und Passen aus

Frankreich, der Schweiz, Oesterreich und Deutschland zu etwa gleichen
Tgügei. ^

An der Einfuhr von Nähseide ist Deutschland mit 50%, Italien und
die'S'chweiz mit-je 25% beteiligt; aus Deutschland wird (besonders

billigere Ware bezögen. j j r,Seidenstoffe kommen vorwiegend aus Frankreich und der Schweiz;
beide Länder liefern zusammen 90%, Deutschland nur 10% des Bedarfs.
VoA 'den halbseidenen Steffen lieförn Frankreich und die S c h w e i z

zusammen 70%, Deutschland und Oesterreich je 15 7«.

An der Einfuhr 'von -Po samen tier war en ist Frankreich (feinere
Sorten) mit 40%, Deutschland (mittlere) mit 40 °/o, Oesterreich (gewöhnliche)

mit 20 7« beteiligt.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. jie des annonces:

Rodolßhelfesse, Zurich, Berne, etc.

Hilaim an lie Herrn Altioüäre

zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 24. November 1903, vormittags 10 */2 Uhr,

im Zunfthaas zur Heise in Zürich.

Tagesordnung:
1) Abnahme der Rechnung über das verflossene Geschäftsjahr; Be-

schlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates betreffend
Verwendung eines Teiles des Reservefonds; Verlesen des Berichtes
der Kontrollstelle; Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Umwandlung der Kommanditgesellschaft
Wegmann, Huber & Cie., Mailand, in eine Aktiengesellschaft
«Societä Italiana Oerlikon».

3) Aussetzung der Entschädigung an die Rechnungsrevisoren für das
abgelaufene Geschäftsjahr.

4) Wahlen in den Verwaltungsrat.
5) Besetzung der Kontrollstelle;

Rechnung und Revisionsbericht liegen zur Einsicht der Herren Aktionäre

vom 14. November an in unserem Bureau in Oorlikon auf.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als Eintrittskarten

dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben von Mittwoch den 18. bis Samstag
den 21. November an der Wertschriftenkasse der Schweizerischen Kreditanstalt

in Zürich und beim Schweizerischen Bankverein in Basel
bezogen werden.

Am Versammlungstage selbst und an den beiden vorhergehenden Tagen
werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt

Oerlikon, den 11. November 1903.

Namens des Verwaltrangsrates.
Der Präsident:

I?. iE- Huber.
(2196.) Die Direktion:

Bltterli. E. Huber.

Society de l'flötel des Trois-Conronnes
a YEYE Y.

L'assemblee generale ordinaire
est convoquöe pour le snmedi, 28 novembre 1903, ä 31/» heures de l'apres-
midi ä l'Hötel des Trois-CouronneS, ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.

Fixation du dividende.
4° Nomination des contröleurs pour l'exercice 1903—1904.
5°. Propositions iudividuelles.

Le bilan, le compte 'de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seroiit ä la disposition de MM. les äctionnaires au siöge de la sociöte, 'ä
Vevey, dös le 10 novembre 1903.

Les cartes d'admission ä Lassemblee generale seront dölivröes, sur
indication des numeros des titres, chez MM. A. Cuenod & Cie, ä Vevey,
du 15 au 27 novembre 1903. (2209,)

Vevey, le 6 novembre 1903.
I.e conseil d'administration.

>

Äfciipsßllsclaft Eleltrizilätsverle Wynau
in Lansrenthal.

Einladung zur Generalversammlung.
Die tit Aktionäre werden hiemit zur ausserordentlichen

Generalversammlung eingeladen, welche Montag, den 80. November 1903,
nachmittags 3l/» Uhr, im Gemeindehause in Langenthal stattfinden wird.

Traktanden:
Ogss Statuten-Revision.

Die Eintrittskarten zu dieser'Generalversammlung können gegen
Deponierung der Aktien bei dör Gesellschaft in Langenthal oder bei der Bahk
in Langenthal, und zwar spätestens bis 25. November 1903 bezogen werden.

Lah^eiithnl, 'den 7. November 1903. i

N amens des Verwaltungsrates,
(2211.) Der Präsident:

.'J l.(|A. Gugelmann,
' •

Brasserie de i Avehü Geneve.
Le dividende pour l'exercice au 30 septembre 1903,. flxö par l'assemblöe

gönörale ä 6°/o, .est payable, des ce jour, contre remise du coupon n° 1,
ä lä oaisse sociale, rampe Quidort;
ä la Banque Populaire Suisse; (2193.)
au Comptoir d'Escoinpte.

Geneve, le 5 novembre 1903.

&DuseseKxchaftaBj^hQfquartler

Mrilb
Samstag, 'den 28. November ioos Aa'chmittagS ^l1/» uGr, im Gasthof ^ur
„Krone" in Biel.

Traktanden:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes ünd der Rechnung für das

siebente Betriebsjahr. \ /
2. Döcharge-Erteilung än den Vörwaltüügsrat.
3. Festsetzung der Dividende.1' " '"r. :a 'V
4. Beschlussfassung über 'Rtrckzaldung ^'des Pti'öntfitsäktienkäpitäls.
5. Statutenrevislön: ü ' t-8 ü
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Event. Beschlussfassung über die Liquidation der Gesellschaft.
8. Unvorhergesehenes.

Stimmkarten können gegen genügenden Ausweis über den Aktien-
"besltz "fa" Bureau des Hrn. Notar Hans Byf in Biel bezogen werden,
ebenso vom 21. November hinweg der Jahresbericht. v_ (2213,)

Biel, den 7. November 1903; (• i - Ber * Verwaltnngsrat

La föiirniture de ceröales indigeneö (froment, epeäutre et avoine) de
la recolte de cette annee est, pär'lä prösente, thise äu cöncours.

Les Interesses peuvent se procurer les^prescriptions pour ces fourni-
tures aupres de.l'öffice soussigne, auquel.'les offres doivent ötre 'adressees
sous pli cachete, affranchi et muni de la söuscrlption «Söümissio'n .pour
ceröales indigenes», d'ici äu 1er decembre'fl90ä. (2187.)

Berne, le 5 novembre 1903. ;

Commissariat central des gnerres.

r, Blatt & Cie,
12 i\enenIiofstraSse.

Zürich.
Baiikgescliäft.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬
lände. 1

[1916],

Vermittlung von Kapitalanlagen.
(Eröffnung laufender Rechnungen, n>.

Vorschüsse gegen Hinterlage conranterWertpapiere.
Biskonto von In- und ausländischen Wechseln.

1 im: ce:l cii-

^vermieten per 1. April 1904:
Nähe Güterbahnhof in Zürich,HI ein schöner, grosser, elektrisch

beleuchteter *

Ji: iu

HP* Weinkeller
mit ca. 2800 Hekto la Fassung, grossen*Ablagerungsräumen, iiAufzug,
doppeltem Hofraum, sehr geräumiger Remise und Stallung,'sowie Bureau und
Wohnungslokalitäten. y

Simulier &JCo., Zürich I.
.fUU tu* »Q y-- .,1 .Ort,

(2212,)
Ulf JflOlVi..

Die Aufsichtskommission der
kantonalen bernischen Irrenanstalten
schreibt wieder die -

Lieferuiig .x

i OD Steinkohlen n, Koks
an die 3 Anstalten im I. Semester
1904 aus.. Die Waldau bedarf z.
30 Wagen .PütÜinger Stüok I,
Münsingenz. 15 W., Rührnusskohlen50/80
und 10 W. Saarwürfelkohlen 50/80
und 20 W. Ruhrpatentkoks, Belle-
lay z. 14 W. Ruhrnusskohlen 45/80.
Angebote erwartet bis 21. November

Waldau, 10. November 1903.
Der Sekretär der A.-K. :

(2210,) v. Speyr.

Soeben erschienen:

Taschen-
Kalender

für Kaufleute
1004.

Elegant! Reichhaltig! Zuverlässig!
Herausgegoben vom

Sehweiz. Kauf¬
männischen Verein.

(2113,) IPreis: .Fr. 2. 1

VdtfOg j tick*
garantier« reine

ffranzöslsche Tisch-

IlVE I M
liefert blUisI und franco j

B.. DüllS.' YitthnlnltHT
TiXxM'tAod«) Vmk ""

»utTt» rwra,
Mreatt (*i Oefi
^.JRueGtrray

fd-nl/f auf jeglicher Basis von 5u Mille aufwärts vermittelt
prompt und diskret

C., Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen, (2183,)

TOFENFABRiK-SURSE?

- inSursee_,

Grösste Ofenfabrik
.der Seh

Kl / I

|[Prospecte|
iraHs^

Rndolf Blosse,. Zürich- Bern,
Alleinige .Inserateu-Ännahme für das
' ,','8chwciz. Handeliamitblatt".
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*! iftönfederaliein Suisse. Chevnins tie fer feileraujp.

ciiifion et Conversion
(Ji' lfflpiill'lde Dr. 87,00^,000 du Kord-Est Suisse du l"octobre 1887.

neb - &JLsi
En vertu de l'autorisation que lui' donnent les arrötös fedöraux des

24 avril 1902 et 26 juin 190?, et( en conformity des dispositions relatives
ä cet emprunt, le Conseil föderal, par la, prÖsente publication d£nonce
l'emprunt de fr.,87(000,000 a 4 °/o Nor<I-Est Suisse du Ier octobre 1887,
an montant en circulation de fr. 84,300,000 pour, le 15 mai 1904 et

Berne, le 3 novembre 1903.

itf

offre aux porteurs de cet emprunt la faculty d'öchanger leurs obligations
contre des titres de l'emprunt 3 #/o differs des Chemins de fer federaux
(3 Vi °/° jiisqu'en 1911, 3 '/« °/° de 1911 ä 1917), aux conditions enoncees
dans le prospectus de conversion.

AU NOM DU CONSEIL FEDERAL SUISSE,
Le Chef.du Departement des finances:

COMTESS®.

3
10 ins do fer K

31/» % jusqu'en 1911 — 3lU % de 1911 ä 1917.

Le Conseil föderal, autorisö ä cet effet par les arrötös födöraux des
24 avril 1902 et, 26 juin 1903, ,en vue de convertir ou rembourser le solde
en circulation de l'emprunt 4°/o Nord-Est Suisse 1887, dont la Confederation

suisse s'est constituöe döbitrice, a decide la creation d'un emprunt
de fr. 84,300,000 de capital nominal, dbnt le montant pourra etre porte &

une somme supörieure jusqu'ä concurrence de. 150,000,000 de francs de
capital nominal par decision .du Conseil federal. Dans ce dernier cas, le
solde de l'emprunt serait affectö ä la conversion et au remboursement des
emprunts 4 °/o Central Suisse 1892 et 1900, et Nord-Est Suisse 1898 et
1899, ainsi qu'ä desldöpenses de construction des Chemins de fer fedöraux.

1° Cet emprunt estreprösente par des obligations de fr. 500.
Tous les titres sont au porteur, mais la Direction generale des Chemins

de fer federaux recevra an döpöt. dans ses caisses les titres defmitifs de
cet emprunt et dölivrera en öofiaaagö; sans. frais, des certificats de döpöt
nominatifs. Ces döpöts ne pourront etre införieurs ä dix obligations.

2° Ces obligations portent ^intöröt comme suit: 31/* % pendant les
huit premieres annöes, soit jusqu'au 15 novembre 1911, 3'/* % pendant
les six annöes suivantes, soit jusqu'au 15 novembre 1917, 3 °/° pendant
tout' le reste de la duröe de l'emprunt, et sont munies de coupons
semestriels aux 6ch6ances des 15 mai et 15 novembre de chaque annöe.

3° Ces obligations sont cr66es avec jouissance du 15 novembre 1903.
Elles sont remboursables au pair de'500 francs par tirages au sort annuels,
suivantun tableau d'amortissement, imprim6. au verso, comportant cinquante
annuitös 6gales ä partir de 1913 et s'ötendant jusqu'ä 1962.

Les remboursements äuront lieu'le 15 novembre de chaque annöe;
les tirages s'eff-ictüeront au moins trois mois avantcette date. Le premier
tirage aura lieu avant le 15 aoüt 1913.

Berne, le 3 novembre 1903.

ti

Le Conseil föderal se reserve toutefois la faoulte, soit d'opörer des
remboursements plus 6lev6s que ceux prövus au tableau d'amortissement,
soit d'appeler au remboursement anticipö tout ou partie de l'emprunt, mais
il ne pourra faire usage de cette facultö qu'ä partir du 15 aoüt 1917.

4° Les. coupons 6chus et les obligations appelöes au remboursement
seront payables en monnaie suisse:

ä la Caisse principale' des Chemins de fer federaux ä Berne et
aux Caisses d'arrondissement des Chemins de fer federaux;

aux Caisses qui seront dösignöes ultörieurement sur les principales
places'de la Suisse;

ä Paris, au Credit Lyonnais etjä la Banque de Paris et des Pays-Bas
au cours moyen du change ä vue sur la Suisse le jour de l'6chöance des
coupons T)u du remboursement des titres.

Le paiement des coupons et le remboursement des titres seront exempts
de toutes taxes, retenues ou timbres quelconques de la part du
Gouvernement föderal.

5° Lo Gouvernement föderal s'engage ä faire les demarches et ä fournir
les piöces nöcessaires pour l'admission de l'emprunt ä la cote officielle
des principales bourses suisses et de Celle de Paris.

6° Toutes les publications relatives au service des intöröts et de
l'amortissement des obligations seront faites dans la Feuille officielle des
chemins de fer födöraux, dans la Feuille officielle suisse du commerce et
dans un journal de Paris.

DEPARTEMENT FEDERAL DES FINANCES:
COMTESS®.

OjO NYB R 8|I O IV.
En conformitö de la decision dü 'Conseil föderal, les ötablissements

soussignös qui ont pris ferme le present emprunt donnent aux porteurs
de l'Emprunt Nord-Est. Suisse 4°/o 1887 appelö au remboursement la
facultö d'lchänger leurs titres contre un möme capital nominal de l'Emprunt
37» differe des Chemins de fer federaux aux conditions suivantes:

i Les titres ä öchanger devront etre präsentes munis de tous leiirs
coupons non öchus et accompagnös de bordereaux spöciaux qui seront deiivrös
par les ötablissements chargös de l'opöration.

Les demandes de conversion devront 6tre adressöes

jusqu'au lO novembre 10O3
ä l'un des domiciles dösignös au pied du present prospectus.

Les titres de l'emprunt 3 °/o diffdrö des Chemins de fer födöraux seront
dölivfes aux prix de 98,60 °/o avec jouissance du 15 novembre 1903.

Les titres de l'emprunt appelö au remboursement seront recus en
paiement au prix de 100'% augmentö. s des interöts courus depuis le

Berne, le 3 novembre 1903.

Credit Lyonnais. Syndicat des Bauques Bernoises.

Banque Cantonale de Berne. Banque Cantonale de Zurich.

1er octobre, date de la derniire 6ch6ance de paiement, jusqu'au 15
novembre, date de 1'entrÖe en jouissance des nouveaux titres, et d'une
bonification d'intöröt de '/»7« depuis le 15 novembre jusqu'ä la date fixöe
pour le remboursement de l'emprunt'

Les porteurs des .titres prösentös ä la conversion auront done ä rece-
voir pour chaque obligation de fr. 500 6chang6e, une obligation de,fr. 500
du nouvel emprunt, plus une soulte en espöces de fr. 10. 75 d6terminöe
comme suit:
Difference de cours fr. 7. —
Intöröts ä 4 7« du 1er octobre au 15 novembre » 2. 50
Bonification d'interötde '/2°/o du 15 novembre 1903 au 15 mai 1904 » 1. 25

'

fr. 10. 75

Les obligations du nouvel emprunt seront dölivröes en certificats pro-
visoires qui seront öchangös ultörieurement contre des titres döfinitifs.

II ne sera pas ouvert de souscription contre ospeces.

Bankverein Suisse.

Banque Föderale (S. A.).

Aarau:
Banque d'Argovie.
Irödit Argovien.

2 Bale:
Bankverein Suisse.
Banque Commerciale de Bäle.
Banque Cantonale de Bäle.
Banque Föderale (S. A.), comptoir.

^Belltnzone:
Banque Cantonale Tessinoise.

Berne:
Banque Cantonale de Berne et ses

succursales et comptoir.
Baisse d'Epargne et de Pröts (re-
j Präsentant le syndicat des banques
bernoises).

Banque Föderale (S. A.), comptoir.
Coire:

Banque Cantonale des Grisons.
Banque des, Grisons.

Banque Cantonale de Solenre.
Banque de Paris et des Pays-Bas.

Societe de Credit Suisse.

Union Financiere de Geneve.

Banque Commerciale de Bäle.

Banqne Cantonale Vaudoise.

Banque Cantonale iVeuchäteloise.

Banqne de WintertJiour.

Domiciles dLe conversion.
_ Frauenfeld:

Banque Hypotböcaire de Thurgovie.
Fribourg:

Banque de l'Etat de Fribourg.
Banque. Cantonale Fribourgeoise.
Weck, Aeby & Cie.

Genöve:
Crödit Lyonnais.
Banque de Paris et des Pays-Bas,
Union Financiöre de Genöve.
Comptoir d'Escompte de Genöve.
Banque Föderale (S. A.), comptoir.

Glaris:
Banque Cantonale de Glaris.
Banque de Glaris.

Lausanne:
Banquo Cantonale Vaudoise.
Banque Föderale (S. A.), comptoir.
Banque d'Escompte et de- D6p6ts.

Locarno:
Cfedito Ticinese.

Lucerne:
Banque de Lucerne.
Banque Cantonale de Lucerne.

Lugano:
Banque de la Suisse italienne.
Banca Popolare di Lugano.

Neuch&tel:
Banque Cantonale Neuchäteloise et

sa succursale de la Chaux-de-Fonds.
Banque Commerciale Neuchäteloise.
Pury & Co.

Sohaffhouse:
Banque Cantonale de'Sohaffhouse.'
Banquo de Schaffhouse.

Soloure:
Banque Cantonale de Soleure'.
Henzi & Kully.

(2176)

St-Gall:
Bankverein Suisse.
Banque Föderale. (S. A.), comptoir.
Banque Cantonale de St-Gall.
Banque Commerciale de St-Gall.

VVelnfelde^:
Banque Cantonale de Thurgovie.

Winterthour:
Banque de Winterthour.

Zurich:
Sociöte de Crödit Suisse.
Banque Föderale (S. A.).
Banque Cantonale de Zurich et ses

succursales.
Bänkverein Suisse.
Banque de Zurich.
Sociöte anonyme Leu & Co.

Bur.hdruckerel H. JENT in Bern, — Imprimerie 3. Jcttt ä Bfrae.
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